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Bewertung * * * * *  

 

75 Bildkarten zum Thema Glück, legte der Rezensent im Workshop der Gruppe von 

25 Teilnehmenden vor. Jeder „Bildimpuls“ lud zur Diskussion über Werte, Wünsche, 

Zufriedenheit und Lebensziele in den sich anschließenden Kleinstgruppen ein. Ernst 

Fritz-Schubert, der „Erfinder des Schulfachs Glück“ und der Fotograf Alexander Ehhalt 

stellten diese zusammen. Das erläuternde Booklet, das Hintergründe und Anregungen 

für den praktischen Einsatz enthält, vorgelesen und inhaltlich sofort umgesetzt, führte 

zum intensiven zwischenmenschlichen Austausch der LernUNTERNEHMER (Karl-J. 

Kluge) und zur direkten zwischenmenschlichen Begegnung in der Gruppe, was 

wiederum zum beglückenden Austausch miteinander führte. 

„Alle Erwartungen an das Karten-Set wurden erfüllt!“ sagten die zukünftigen 

Sonderschullehrer. Sie bekannten:  

„Die Lernergebnisse im Umgang mit diesem Set überraschten mich positiv!“  

„Meine ersten Gefühle der Vorsicht, Unsicherheit und der Neugierde stellten sich im 

Laufe des häufigen Umgangs mit diesen Karten ein.“ 

„Überrascht von dem Stil im Erproben dieses Sets war ich anfangs verunsichert, ob 

das das richtige Arbeitsmaterial sei.“  

„Dieser Workshop, mit den verwendeten Karten-Sets war etwas völlig anderes, als 

„man“ sich vorgestellt hatte. Die Gespräche anhand der Karten brachten mir „etwas“, 

weil mich erstmals die Fülle der Theorien nicht vollstopfte – wie in anderen Seminaren.“ 

„Besonders das Karten-Set im Gesamt-Setting des Workshops überraschte und 

überzeugte mich sofort für die Bedeutung der emotional-sozialen Förderung für 

Schüler und Lehrpersonen!“ 

 

Die teilnehmenden „Masterstudierenden“ im Fach Sonderpädagogik und Erziehungs-

/Beziehungshilfe berichteten davon, mit diesem Material selbst im Bereich sozialer 



Kompetenzen sicherer geworden zu sein und diese bevorzugt in ihren zukünftigen 

Arbeitsfeldern einzubringen: „Und zwar garantiert.“ 

 

Gesamtergebnis:  

In Interaktiven Workshops, in denen der Wert der Einzelperson und die „Freiheit zu 

Lernen“ (Carl Rogers) zur Basis heranreifte, knüpften die Teilnehmenden über dieses 

Bildkarten-Angebot Beziehungs- und weitere Lernziele, soziale Netze 

Werterweiterungen und Ressourcen-Rücklagen. 
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